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 Schließen      Donnerstag, 04. Januar 2024, Werra Rundschau / Lokales

Der ganze Ort in Feierlaune

Frieda begeht 1050. Geburtstag – Festwochenende im Juni

Das „Tor zum Eichsfeld“ wird Frieda seit Jahrhunderten genannt – in diesem Jahr steht der 1050.
Geburtstag des Dorfes mit der reichen Historie an. ArchivFoto: privat

Frieda – Was den damals 18-jährigen deutschen Mitkaiser Otto II. dazu ver-
anlasste, seiner Gemahlin Theophanu unter anderem den Besitz von Frieda,
Eschwege, Mühlhausen und Schlotheim zu schenken ist unbekannt – fest
steht aber, dass in der dazugehörigen Schenkungsurkunde die Ortschaft
Frieda erstmals urkundlich erwähnt wurde.

Aufgrund dieser Ersterwähnung begeht der Meinharder Ortsteil Frieda in
diesem Jahr, genau wie die Kreisstadt Eschwege, seinen 1050. Geburtstag.
1050 Jahre sind zwar kein klassisches Jubiläum, aber aus Sicht des Friedaer
Ortsbeirates ein runder Geburtstag, den man auf jeden Fall feiern möchte.

Gemeinsam mit engagierten Bürgerinnen und Bürgern laden die Mitglieder
des Ortsbeirates am Wochenende 22. und 23. Juni alle Einwohner ein und
hoffen zudem auf den Besuch vieler ehemaliger „Friedscher“ in ihrem Hei-
matdorf. Selbstverständlich sind auch alle anderen Gäste herzlich willkom-
men, die sich dem „Tor zum Eichsfeld“, wie Frieda seit Jahrhunderten ge-
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nannt wird, verbunden fühlen und etwas über die Ortsgeschichte erfahren
möchten.

Unter anderem sind an dem Juni-Wochenende Führungen durch das Dorf ge-
plant, aber auch ein geschichtlicher Rückblick wird nicht fehlen. So ist neben
bewegten Bildern auch eine digitale Fotoshow in der Weinberghalle geplant.
Diese trägt den Namen „105 Jahrzehnte in 105 Minuten“ und es werden zahl-
reiche – teilweise bisher unveröffentlichte – Fotos von Frieda gezeigt.

Natürlich wird auch für Speisen und Getränke gesorgt sein, wobei die Ge-
burtstagsspeisekarte vorwiegend traditionelle Gerichte aus dem Dorf enthal-
ten soll.

Für weitere Informationen steht Friedas Ortsvorsteher Frank Gimbel gern zur
Verfügung, der sich zudem über Helferinnen und Helfer sowie weitere alten
Fotos und Bilder aus Frieda freut.  esp


